
Leben selbst.
Es ist Gottes Zusage, dass er
diese Welt nicht sich selbst
überlässt.
Wie schön, dass Gottes Kom-
men kein schweres Gericht
ist, keine bedrückende
Schlagzeile, sondern ein heil-
sames, lebendiges Licht, das
in unsere Dunkelheit fällt! Ich
weiß: All das zu glauben und
zu spüren, geht nicht auf Be-
fehl. Das biblische „Fürchtet
euch nicht“ aus der Weih-
nachtsgeschichte ist für mich
deshalb eher ein Zuspruch:
Dieses Licht ist für Sie, für
Dich und für mich da! Viel-
leicht kann ich das heute we-
der sehen noch spüren, aber
es leuchtet von sich aus –
weit über Heiligabend hi-
naus.
Und wenn ich es irgendwann
sehe und spüre, dann verste-
he ich, was dieses „Fürchtet
euch nicht“ bedeutet: Gottes
Liebe ist stärker als die
Schlagzeilen. Gottes zartes
Leben in der Krippe ist stärker
als der Tod.
Gottes Licht ist am Ende im-
mer stärker als die Nacht
unserer Welt!
Ich wünsche Ihnen dieses
Licht Gottes, ganz gleich, ob
Sie allein oder mit Ihren Lie-
ben feiern. Für mich ist dieses
Licht eine Hoffnung, die trägt
und die niemand auslöschen
kann.
Ein gesegnetes und lichtvol-
les Weihnachtsfest!

Tibor Attila Anva,
Pastor in der

evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde
An Aue und Fuhse

Welt blicken, können wir
leicht das Gefühl bekommen,
dass die „Finsternis“ ziemlich
laut geworden ist. Wir achten
auf bedrückende Schlagzei-
len, wir spüren gesellschaftli-
che Spannungen, und auch
ganz persönliche Schatten-
seiten können uns das Gefühl
geben, dass das Licht in der
Welt schwächer wird. Die
Botschaft von Heiligabend
setzt ein machtvolles „Trotz-
dem“ dagegen.
Das Licht, das an Weihnach-
ten in der Krippe liegt, ist das

Pastor Dr. Tibor Attila Anca,
Ev.-luth. Kirchengemeinde An
Aue und Fuhse.

Foto: Friedirch-Wilhelm Schiller

REGION (r/fh). Die Routen-
führung der sprintH-Linie 900
hat sich geändert. Nachdem
die Sanierungsarbeiten in
dem Bereich abgeschlossen
sind, können die Busse nun
auf der Waldchaussee durch
die Eilenriede fahren. Die Ver-
bindung verkehrt zwischen
Burgdorf und dem Haupt-
bahnhof Hannover und be-
dient dabei Zwischenstatio-
nen unter anderem in Isern-
hagen und am Erlebniszoo
Hannover.
Mit der neuen Streckenfüh-

rung entfällt die Haltestelle
„Lister Turm“.Dafür kommen
entlang der neuen Route drei
Haltestellen hinzu: „Rehmer
Feld“, „Gehägestraße“ und
„Habichtshorststraße“.
Eine Besonderheit gilt am

Wochenende: Während die
Waldchaussee weiterhin für
den Autoverkehr gesperrt

bleibt, dürfen die Busse der Li-
nie 900 die Schrankenanlage
passieren. Aus Sicherheits-
gründen müssen sie dort al-
lerdings von Sonnabend, 15
Uhr, bis Sonntag, 24 Uhr, ihre
Geschwindigkeit aufmaximal
30 Stundenkilometer dros-
seln.
Die Linie erfreut sich großer

Beliebtheit: Im drittenQuartal
2025 nutzten pro Schulwerk-
tag rund 3.000 Fahrgäste die
Verbindung.
„Die sprintH Linie 900

zeigt, wie Verkehrswende
praktisch umgesetzt wird: di-
rekte Wege, kürzere Fahrzei-
ten und eine bessere Erreich-
barkeit für alle.
So wird der Nahverkehr zur

Alternative zum Auto und
stärkt die nachhaltige Mobili-
tät in Hannover“, betont Re-
gions-Verkehrsdezernent Ulf-
Birger Franz.

Freuen sich über die neue Streckenführung: Verkehrsdezernent Ulf-Birger Franz (von links), Denise
Hain und Elke Maria van Zadel vom Vorstand der Üstra und der Geschäftsführer des Erlebniszoos
Hannover, Andreas M. Casdorff. Foto: Üstra / Fender

Spende für das Jugendcafé
St.-Nikolaus-Gemeinde hat 575 Euro gesammelt
BURGDORF (r/fh). Das Ju-
gendcafé No. 1 hat eine Spende
von 575 Euro erhalten. Das Geld
hat die katholische St.-Nikolaus-
Gemeinde bei ihrer diesjährigen
Karnevalsveranstaltung im Fe-
bruar gesammelt. Magdalena
Giebeler Degro vom Organisa-
tionsteamder Faschingsfeier hat
dieSpendenunmit etwasVerzö-
gerung an Imke Fronia von der
Diakonie überreicht.
Das Jugendcafé an der Braun-

schweiger Straße 1 ist eine Ein-
richtungderDiakonie. Dort kön-
nen junge Menschen im Alter
von 15 bis 25 Jahren ins Ge-
spräch kommen, eigene Ideen
umsetzen oder einfach eine ent-
spannte Zeit verbringen. Bei Be-
darf erhalten sie aber auch Bera-

tung beispielsweise zur ersten
eigenen Wohnung oder zur Be-
rufsorientierung. Von der Spen-
de sollenMaterialien für Bildung
und Berufspraxis angeschafft
werden.
Schon jetzt freut sich die

St.-Nikolaus-Gemeinde auf die
nächste Karnevalsveranstaltung
am 13. Februar. Da auf dem
GrundstückanderKirchezurzeit
eine neue Kindertagesstätte
entsteht, soll diesmal unter dem
Motto „Baustelle: Achtung,
Narren amWerk!“ geschunkelt,
getanzt und gelacht werden.

Magdalena Giebeler Degro
(von links) übergibt die Spende
an Imke Fronia. Foto: privat

Versammlung
der Heeßeler
Ortsfeuerwehr
HEEßEL (r/fh). Die Ortsfeuer-
wehr Heeßel kommt zur Jahres-
hauptversammlung zusammen.
Sie beginnt am Sonnabend, 3.
Januar, um 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus, Dorfstraße 15. Auf
der Tagesordnung stehen die
Jahresberichte des Ortsbrand-
meisters sowie aus der Kinder-
und der Jugendfeuerwehr.
Außerdem sind Ehrungen und
Ernennungen vorgesehen. Die
Versammlung wird für ein ge-
meinsames Abendessen im ers-
ten Drittel unterbrochen.

Linie 900 fährt ab sofort
durch die Eilenriede
Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten nutzen die Busse die Waldchaussee / Drei neue Haltestellen kommen hinzu

Weihnachten ist Licht
„In ihm war das Leben, und
das Leben war das Licht der
Menschen. Und das Licht
scheint in der Finsternis, und
die Finsternis hat’s nicht er-
griffen.“ (Johannes 1,4–5)
Es ist schon ärgerlich, wenn
man beim Spaziergang
merkt: Die Straßenbeleuch-
tung ist defekt. Umso schö-
ner ist es, wenn man dann in
eine Umgebung kommt, wo
die Lichter gut zu sehen sind:
in den Fenstern der Nachbar-
schaft, die Adventssterne an
den Haustüren, die Beleuch-
tung auf den Marktplätzen.
Es ist eine tiefe Sehnsucht
von uns: Gerade in der dun-
kelsten Zeit des Jahres wollen
wir gegen die Nacht anleuch-
ten.
All diese Lichter sind schön,
sie machen die Nacht wei-
cher.
Doch Weihnachten ist zum
Glück sogar mehr als nur eine
schöne Dekoration gegen
denWinterblues. Der Evan-
gelist Johannes findet dafür
Worte, die weit über die ge-
mütliche Kerzenstimmung hi-
nausgehen. Er spricht von
einem Licht, das in die Welt
gekommen ist und das eine
ganz besondere Eigenschaft
hat: Die Finsternis konnte es
nicht „ergreifen“.
Hier ein Tröpfchen Gramma-
tik: Das griechische Wort, das
hier mit „ergreifen“ über-
setzt wird, meint mehr als
nur ein bloßes Anfassen. Es
bedeutet auch: Die Finsternis
konnte das Licht nicht über-
wältigen. Sie konnte es nicht
auslöschen, nicht unterdrü-
cken und nicht klein kriegen.
Wenn wir heute auf unsere

GLAUBENSSACHE

Inh. Karina Lawson

•Aktivierende Pflege
in familiärer Atmosphäre

•Wohnen im Grünen,
vonTieren umgeben

•Therapieangebote
Steller Str. 32 · 30916 Isernhagen-Kirchhorst · Tel. 05136/84813

✦Geländer, Gitter, Tore ✦ Zaunanlagen
✦ Stahl-, Metall- und Treppenbau

Leineweberstr. 16, 31303 Burgdorf
metallbau.kaletta@freenet.de

Tel. (05136) 8 52 84 • Fax (05136) 87 95 19

Andreas Kaletta

Metallbau
GmbH

Ein herzliches Dankeschön für Ihr Vertrauen.
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen

Vorverkaufsstellen: HAZ/NP und Marktspiegel Geschäftsstelle,

Marktstr. 16, 31303 Burgdorf, Bleich, Drucken und Stempeln,

Braunschweiger Str. 2, 31303 Burgdorf, Tel.: 05136-1862

und allen bekannten Vorverkaufsstellen in der Region

EVENTIM: 01806-570070 und RESERVIX: 0761-88849999

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung

Auf den Pohläckern 22 · 31275 Lehrte · 05132 584800 · www.mikolaj-wurstwaren.de

Werksverkauf in Lehrte am Freitag 10-16 UhrBurgdorf Mittwochs und Samstags 8-13 Uhr
Peine Mittwochs und Samstags 8-13 Uhr

Schlesische WurstspezialitätenSchlesische Wurstspezialitäten

Original Schlesisch
e

Weißwurst aus

Kalbfleisch!!!

Werksverkauf
Freitag 19.12.
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Dienstag 23.12.
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Peiner Straße 7 | 31319 Sehnde | Tel. 0 51 38 / 61 81 88
e-Mail reservierung@4cooks.de | www.4cooks.de
ÖffnungszeitenMi – Sa 17.00 – 22.00 Uhr

Vom 22. Dezember bis 13. Januar 2026

bleibt unser Restaurant geschlossen!
Wichtig:Wichtig:

Liebe Freunde, Gäste und Geschäftspartner,

wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

Ihr/Euer 4Cooks-Team

Frohe Weihnachten

Sozialverband Deutschland

Wir möchten uns bei unseren Mitgliedern, für das Vertrauen
und die Treue für das Jahr 2025 bedanken und

wünschen allen ein besinnliches, schönes Weihnachtsfest
und ein gutes, gesundes Jahr 2026.

SoVD-Ortsverbände Uetze und Lehrte
SoVD Beratungszentrum Burgdorf, Wilhelmstr. 3
Telefon:05136 5659 /E-Mail: info.burgdorf@sovd-nds.de

VorWeihnachten sollte der Stress der Arbeit auch
einmal ruhen . Genießen Sie die Feiertage , haben
Sie ein besinnlichesFest und erfreuen Sie sich an

der Zeit mit Ihren Liebsten .

Bäckerstraße 3A Fon 0 50 66 / 90 26-0
Sarstedt-Hotteln www.tischlerei-othmer.de

VorWeihnachten sollte der Stress der Arbeit auch
einmal ruhen . Genießen Sie die Feiertage , haben
Sie ein besinnlichesFest und erfreuen Sie sich an

der Zeit mit Ihren Liebsten .

Bäckerstraße 3A Fon 0 50 66 / 90 26-0
Sarstedt-Hotteln www.tischlerei-othmer.de

Betriebsferien vom 22.12.2025 - 03.01.2026

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und eine gute
sichere Fahrt ins neue Jahr 2026!
KFZ-MEISTERBETRIEB

WALTER L ITTMANN

Leineweberstr. 15 • 31303 Burgdorf OT Hülptingsen
Tel.: 0 51 36 / 8 41 08

Ihr Stützpunkt
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